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In den vergangenen beiden Jahren hat das BRAMIR-Projektteam eine 

Vielzahl an hochqualitativen Produkten entwickelt, um die vorteilhaften 

Beziehungen zwischen freiwillig tätigen Senioren und 

Migrantengemeinschaften zu unterstützen. Am 15. Juni 2018 traf sich nun 

die gesamte Partnerschaft in Schwerin, Deutschland, um ein Symposium 

zu Ehren der Errungenschaften des BRAMIR-Projektes zu halten. Partner 

aus Zypern, Rumänien, Österreich, Irland, Italien, Frankreich, Finnland, 

Deutschland und der Schweiz präsentierten nicht nur die fertigen 

Produkte, sondern adressierten auch aktuelle Trends und 

Herausforderungen bezüglich Migration und Integration in Europa. 

Das vielschichte BRAMIR-Lernprogramm vereint zwei essentielle 

Herausforderungen: Einen beteiligungsorientieren Migrationsansatz 

(bottom-up-Konzept), welcher in lokalen und regionalen Gemeinden 

beginnt, und das Ziel durch die Schaffung von Bewusstsein für 

immanente Elemente des alltäglichen Lebens auf beiden Seiten, also bei 

Einheimischen und Migranten. Indem diese beiden Gruppen durch das 

BRAMIR-Projekt miteinander in einer Lernpartnerschaft verbunden 

werden, die für alle Beteiligten nützlich ist, werden die wichtigsten 

Werte, Normen und Bräuche sowie die lokale Sprache als 

Schlüsselelemente der Integration vermittelt.  

 

Die BRAMIR Abschlusskonferenz  

 Da das Projekt sich dem Abschluss nähert, blickt die Partnerschaft auf 

die erreichten Erfolge zurück. Alle Produkte des BRAMIR-Projekts 

stehen im BRAMIR E-Learning-Portal zum kostenlosen Download zur 

Verfügung. 

1. Bedarfsanalyse, Forschungsstudie und -bericht. 

Die Studie wurde in allen Partnerländern durchgeführt und lieferte 

Einblicke in nationale Best-Practice-Beispiele, Bedürfnisse und 

Erwartungen bezüglich des BRAMIR-Ansatzes. 

2. Psychographische Profil-Werkzeuge. 

Um langfristige Bindungen in der Lernpartnerschaft zwischen älteren 

Freiwilligen und Migranten zu schaffen, wurde eine Kombination aus 

einem erprobten Persönlichkeitstest mit verschiedenen nationalen 

Ansätzen kombiniert, der lokale Normen und Bräuche berücksichtigt, 

einschließlich der Analyse von Sinus Milieu®-Gruppen innerhalb von 

Migrantengemeinschaften. 

3. Induktions-Trainingsprogramm. 

Der BRAMIR-Trainingsansatz ist vielschichtig und beginnt mit dem 

Eintauchen von professionellen Trainern in den Kontext und Rahmen 

des Projekts. Nach Abschluss des Einführungstrainings sind die 

Fachkräfte bereit, die freiwillig tätigen Senioren zu trainieren. 

4. Train-the-Trainer-Curriculum. 

Die Ausbildung von Senioren als Trainer für die Migrantinnen und 

Migranten in der Lernpartnerschaft bildet das Herzstück des BRAMIR-

Trainings. In diesem modularen 150-Stunden-Blended-Learning-Kurs 

lernen Senior Volunteers eine Reihe essenzieller Fähigkeiten wie 

interkulturelle Kommunikation, Selbstmanagement, Moderations- und 

Tutoring-Fähigkeiten sowie grundlegende IKT-Fähigkeiten. Die 

Kombination von Präsenzveranstaltungen und selbstgesteuerten 

Lernphasen ermöglicht Trainern und älteren Freiwilligen, sich auf die 

relevantesten Themen zu konzentrieren, immer unter Einbezug der 

Lebenserfahrungen der Teilnehmer. 

5. E-Learning-Portal. 

Das BRAMIR E-Learning-Portal versammelt alle Produkte und 

Ressourcen, die im Laufe des Projekts entwickelt wurden. Egal, ob Sie 

einen Computer, Laptop oder ein mobiles Gerät verwenden - das 

Portal ist für alle internetfähigen Geräte zugänglich und optimiert. 

6. Digitale Toolbox mit Ressourcen für Schlüsselkompetenzen. 

Diese Ressource richtet sich in erster Linie an erwachsene Migranten, 

um die Entwicklung zentraler zivilgesellschaftlicher und sozialer 

Kompetenzen zu unterstützen, die für die Integration unerlässlich 

sind. 

7. BRAMIR-Grundsatzpapier. 

Das BRAMIR-Strategiepapier stellt den Gipfel des zweijährigen 

Projekts dar, da es die Errungenschaften der Partnerschaft bündelt 

und Vorschläge sowie Ideen dazu liefert, wie der BRAMIR-Ansatz in 

Zukunft in ganz Europa umgesetzt werden kann, um eine 

fortwährende Verbreitung und Nutzung sicherzustellen 

 

 

 

 

Das BRAMIR Grundsatzpapier 

 Das Endprodukt des BRAMIR-Projekts ist das Grundsatzpapier. Dieses 

Dokument gibt einen kurzen Überblick über das BRAMIR-Projekt, seine 

Bedeutung in einem EU-Politikkontext und die zwischen September 

2016 und August 2018 erzielten Ergebnisse. Das Papier hebt den 

BRAMIR-Ansatz hervor, der als positives Modell für die Einbeziehung 

älterer Freiwilliger und Migrantengemeinschaften betrachtet werden 

könnte und als solche zeigt, wie das BRAMIR-Modell in anderen 

Organisationen und Gemeinschaften repliziert werden kann. Schließlich 

werden Gründe aufgezeigt, warum der BRAMIR-Ansatz von lokalen und 

nationalen Politikern und Entscheidungsträgern berücksichtigt werden 

sollte, um auf aktuelle Probleme des Arbeitsmarktmangels, der 

Integration und der Migration zu reagieren. 

Das BRAMIR-Grundsatzpapier soll dazu beitragen, sowohl die 

Migrantengemeinschaften in ihrem sozialen und wirtschaftlichen Alltag 

als auch die ehrenamtlichen Senioren zu integrieren, indem ihnen 

ermöglicht wird, aktiv zum Wohlergehen ihrer Gemeinschaften 

beizutragen. 

Die Erfolge des BRAMIR-Projektes  

 



 

 
 

 

Im Rahmen des Projektes wurde ein mehrstufiges Lernmodell für 

Senioren und ältere Arbeitnehmer (die sich dem Ruhestand nähern 

und ehrenamtlich arbeiten möchten) erarbeitet und umgesetzt, um 

die Entwicklung wichtiger Bürger- und Sozialkompetenzen 

innerhalb der etablierten und wachsenden Migrantengruppen zu 

unterstützen. 

 

Daher hat BRAMIR einen innovativen Ansatz basierend auf 

psychografischen Profiling Methoden entwickelt, der zusätzliche 

Kriterien wie Bildung, soziale und kulturelle Werte, Interessen und 

Lebensstil einbezieht, anstelle von Ethnizität oder Herkunftsland.  

 

BRAMIR richtet sich speziell an Trainer/Anbieter in der 

Erwachsenenbildung, Freiwilligen-Manager,  Betreuer von 

Personen mit Migrationshintergrund 

 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann kontaktieren Sie uns! 
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BRAMIR auf einen Blick… 

 
 

Get connected with BRAMIR... 

Wenn Sie als Trainer in der Erwachsenbildung tätig sind und Interesse an der Entwicklung 

und/oder Umsetzung des BRAMIR Trainingskurses für Senioren in ehrenamtlichen Tätigkeiten 

haben, kontaktieren Sie bitte die Partnereinrichtung in ihrem Land. 

 

Wenn Sie mehr über Freiwilligenarbeit für Seniorinnen und Senioren wissen möchten 

und an den BRAMIR Trainingsaktivitäten teilnehmen wollen, kontaktieren sie bitte die 

Partnereinrichtung in ihrem Land. 

 

 

Website: http://bramir.eu  

Facebook: https://facebook.com/bramir.eu 

 

BRAMIR is... 

 

 

The BRAMIR consortium comprises 9 partners and 1 associated partner. All together 8 Member States are represented: 

Germany, Ireland (2), Romania, Cyprus, Austria, Italy, France, Finland and an associate partner from Switzerland.  
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